
2.  Wann besteht Versicherungsschutz?
2.1   Wir entschädigen Sie, wenn Ihr mitgeführtes Reise-

gepäck während der Reise abhanden kommt oder 
beschädigt wird durch:

 A) Straftat eines Dritten.
 B) Unfall des Transportmittels.
 C) F euer oder gElementarereignisse.
2.2   Wir entschädigen Sie, wenn Ihr aufgegebenes Rei-

segepäck abhanden kommt oder beschädigt wird. 
Voraussetzung ist:  
Das Reisegepäck befindet sich in Gewahrsam:

 A) Eines Beförderungsunternehmens.
 B) Eines Beherbergungsbetriebes.
 C) Einer Gepäckaufbewahrung.

3.  In welcher Höhe leisten wir Entschädigung?
    Im Versicherungsfall erstatten wir Ihnen maximal bis 

zur Höhe der Versicherungssumme:
 A)  Für abhanden gekommene oder zerstörte Sachen: 

Den gZeitwert.
 B)  Für beschädigte Sachen: Die notwendigen Repa-

raturkosten und gegebenenfalls eine verbleibende 
Wertminderung. Maximal erhalten Sie den gZeit-
wert.

 C)  Für Filme, Bild-, Ton- und Datenträger: Den Material-
wert.

 D)  Bei amtlichen Ausweisen und Visa: Die amtlichen 
Gebühren der Wiederbeschaffung.

4.   Was ist versichert, wenn Ihr Reisegepäck verspätet 
ankommt?

  Ihr aufgegebenes Reisegepäck wurde verzögert beför-
dert und erreicht den Bestimmungsort mindestens  
12 Stunden nach Ihnen? Dann erstatten wir Ihnen Ihre 
Auslagen für Ersatzkäufe bis zu € 250,– je Person. 
Versichert sind Ersatzkäufe, die notwendig sind, um 
die Reise fortzuführen.

5.   Wie helfen wir bei Verlust von Reisezahlungsmit-
teln?

5.1   Wir stellen den Kontakt zu Ihrer Hausbank her, wenn 
Sie während Ihrer Reise in eine finanzielle Notlage 
geraten. Voraussetzung ist: Ihre Reisezahlungsmittel 
wurden gestohlen, geraubt oder sind auf sonstige Art 
und Weise abhanden gekommen.

 A)  Soweit es erforderlich ist, helfen wir bei der Über-
mittlung des von Ihrer Hausbank zur Verfügung 
gestellten Betrages. 

 B)   Ist es uns nicht möglich, den Kontakt mit Ihrer 
Hausbank innerhalb von 24 Stunden herzustellen, 
gewähren wir Ihnen ein Darlehen bis zu  € 500,–. Sie 
müssen den Betrag innerhalb eines Monats nach 
Auszahlung an uns zurückzahlen. 

5.2   Wenn Sie Ihre Kredit-, EC- und Handykarten verloren 
haben, helfen wir Ihnen bei der Sperrung der Karten. 

  Wir haften nicht: 
 A) Für den ordnungsgemäßen Vollzug der Sperrung.
 B)  Für trotz Sperrung entstandene Vermögensschäden.
5.3   Wenn Sie Ihre Reisedokumente verlieren, helfen wir 

Ihnen bei der Ersatzbeschaffung.

6.  Was ist nicht oder nur eingeschränkt versichert?
6.1  Nicht versichert sind:
 A)  Schäden durch Vergessen; Liegen- , Hängen-,  

Stehenlassen; Verlieren.
 B)  Brillen; Kontaktlinsen; Hörgeräte und Prothesen.
 C)  Geld; Wertpapiere; Fahrkarten und Dokumente aller 

Art mit Ausnahme von amtlichen Ausweisen und 
Visa.

 D) Vermögensfolgeschäden.
 E)  Schäden, die durch Ihre vorsätzliche Herbeiführung 

des Versicherungsfalles entstehen. Haben Sie den 
Versicherungsfall grob fahrlässig herbeigeführt, 
dann können wir unsere Leistung entsprechend der 
Schwere Ihres Verschuldens kürzen. Es sei denn, Sie 
weisen nach, dass Sie den Versicherungsfall nicht 
grob fahrlässig herbeigeführt haben.

6.2  Eingeschränkt versichert sind:
 A)  Video- und Fotoapparate; Handys; Smartphones; 

EDV-Geräte; Software einschließlich Zubehör. Diese 
sind als mitgeführtes Reisegepäck bis insgesamt 
50 % der Versicherungssumme versichert. Sind sie 
als Reisegepäck aufgegeben, besteht kein Versiche-
rungsschutz.

 B)  Schmucksachen und Kostbarkeiten. Diese sind nur 
dann versichert, wenn sie in einem ortsfesten, ver-
schlossenen Behältnis (Beispiel: Safe) eingeschlos-
sen sind. Oder wenn sie im persönlichen Gewahrsam 
sicher verwahrt mitgeführt werden. Wir leisten 
Entschädigung bis insgesamt 50 % der Versiche-
rungssumme.

 C)  gSportgeräte einschließlich Zubehör. Soweit sie 
sich in bestimmungsgemäßem Gebrauch befinden, 
sind sie nicht versichert. In allen anderen Fällen sind 
sie bis insgesamt 50 % der Versicherungssumme 
versichert. 

 D)  Geschenke und Reiseandenken sind bis insgesamt 
10 % der Versicherungssumme versichert.

6.3   Versicherungsschutz für Schäden am Reisegepäck 
während des Zeltens und Campings besteht nur auf 
offiziell eingerichteten Campingplätzen.

6.4   Reisegepäck ist im abgestellten Kraftfahrzeug wäh-
rend der Reise versichert. Voraussetzung ist:

 A)   Das Gepäck wird aus dem verschlossenen Kraftfahr-
zeug gestohlen. Zum Kraftfahrzeug  gehören auch 
daran angebrachte, verschlossene Gepäckboxen.

 B)  Zusätzlich tritt der Schaden zwischen 6.00 Uhr und 
22.00 Uhr ein. Bei Fahrtunterbrechungen, die nicht 
länger als jeweils zwei Stunden dauern, besteht 
jederzeit Versicherungsschutz.

7.   Welche Obliegenheiten haben Sie nach Eintritt des 
Versicherungsfalles?

7.1   Sie müssen die Obliegenheiten der Allgemeinen 
Bestimmungen beachten.

7.2   Sie sind verpflichtet, Versicherungsnachweis und 
Buchungsunterlagen der Reise bei uns einzureichen.

7.3   Sie müssen Schäden durch strafbare Handlungen 
gunverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle vor 
Ort anzeigen. Ist dies nicht möglich, muss die Anzeige 
bei der am nächsten erreichbaren Polizeidienststelle 
erfolgen. Der Anzeige müssen Sie eine Liste aller in 
Verlust geratenen Sachen beifügen. Lassen Sie sich 
dies bestätigen. Sie müssen uns eine Bescheinigung 
darüber einreichen.

7.4   Sie sind verpflichtet, Schäden an aufgegebenem 
Reisegepäck gunverzüglich bei einer dieser Stellen zu 
melden:

 A) Beim Beförderungsunternehmen.
 B) Beim Beherbergungsbetrieb.
 C) Bei der Gepäckaufbewahrung. 
   Äußerlich nicht erkennbare Schäden müssen Sie 

dort schriftlich anzeigen, sobald Sie diese entdeckt 
haben. Dies müssen Sie innerhalb der jeweiligen 
Reklamationsfrist, spätestens innerhalb von sieben 
Tagen nach Aushändigung des Reisegepäckstücks, 
tun. Sie müssen uns darüber entsprechende 
Bescheinigungen vorlegen. 

7.5   Sie sind verpflichtet, sich die Verspätung Ihres Reise-
gepäcks vom Beförderungsunternehmen bestätigen 
zu lassen. Sie müssen uns darüber eine Bescheinigung 
einreichen. Ersatzkäufe müssen Sie uns durch Rech-
nungen nachweisen.

8.    Welche Folgen hat die Verletzung von Obliegen-
heiten?

8.1  Sie verlieren Ihren Versicherungsschutz, wenn Sie die 
genannten Obliegenheiten vorsätzlich verletzen. 

8.2   Bei grober Fahrlässigkeit können wir unsere Leistung 
entsprechend der Schwere des Verschuldens kürzen. 
Es sei denn, Sie weisen nach, dass Sie die Obliegen-
heiten nicht grob fahrlässig verletzt haben.

8.3   Ihr Versicherungsschutz bleibt bestehen, wenn Sie 
nachweisen, dass die Obliegenheitsverletzung weder 
für den Eintritt oder die Feststellung des Versiche-
rungsfalles noch für die Feststellung oder den Umfang 
der Leistung ursächlich war. Dies gilt nicht bei Arglist.

9.  Haben Sie eine Selbstbeteiligung zu tragen?
  Sie haben einen Tarif mit Selbstbeteiligung abge-

schlossen? Dann tragen Sie einen Teil des Schadens 
selbst. Dieser Eigenanteil beträgt € 100,– je versicher-
ten Fall. Dies gilt auch, wenn konkrete Summen als 
Maximalerstattung festgelegt sind.

Reisegepäck-Versicherung D

1.  Was ist versichert?
  Versichert ist Ihr Reisegepäck. Zum Reisegepäck 

gehören:
 A) Ihr persönlicher Reisebedarf.
 B) gSportgeräte.
 C) Geschenke.
 D) Reiseandenken.




